
Fluchtweg

Ausstellung

Fluchtrichtung

Erste Hilfe

Notausgang mit 
Richtungspfeil

Öffnungszeiten
Samstag 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 10.30 – 16.30 Uhr

Gruppen nach Vereinbarung
Tel. 07961 - 561078 oder 9869314
Eintritt 3,00 Euro
Ermäßigt 2,00 Euro

Kunstverein Ellwangen e.V.
Schloss ob Ellwangen

Kontakt
Kunstverein Ellwangen e.V.
Peutingerstr. 30
73479 Ellwangen

07961 - 56 10 78 oder 98 69 314
info@kunstverein-ellwangen.de
kunstverein-ellwangen.de

burn out

26. März – 21. Mai 2023
Schloss ob Ellwangen, Residenz

Die Künstler*innen danken ihrem Partner, 
der Staatlichen Akademie der Bildenden 
Künste Stuttgart und den Unterstützern 
der Ausstellung

Wir danken den langjährigen Partnern des 
Kunstvereins für die freundliche Unterstützung



Schloss ob Ellwangen, Residenz

Einladung

Eröffnung 
Sonntag, 26. März 2023 um 11 Uhr 

Begrüßung 
Roland Hasenmüller, Vorstand Kunstverein
Volker Grab, Bürgermeister Ellwangen

Fachliche Einführung
Initiator*innen: Silke Schwab-Krüger und 
Daniel Beerstecher

Mit tatkräftiger Unterstützung der Lehrkräfte: 
Tilmann Eberwein, Thomas Breitenfeld, Shinroku 
Shimokawa und Daniel Beerstecher

Performance
Ann-Josephine Dietz  (Dauer ca. 20 Min.)

Anschließend gemeinsame Tafel.

Zur Ausstellung erscheint eine Broschüre.

Die Ausstellung zeigt Werke von Studierenden und 
Alumni der ABK Stuttgart, die aus verschiedenen Pers-
pektiven das Thema burn out beleuchten. Dabei bezieht 
sich der Titel nicht nur auf das bekannte Syndrom in der 
Arbeitswelt, sondern meint ein allgemeineres und tief-
greifendes Gefühl der Erschöpfung, das unsere Gesell-
schaft in Anbetracht der Herausforderungen unserer Zeit 
durchdringt. Müdigkeit, Stress, Überforderung, soziale 
Isolation und gesellschaftlicher Druck scheinen in Folge 
der aktuellen multiplen Krisen und Umbrüche omniprä-
sente Phänomene zu sein, die von den Künstler*innen 
mit verschiedenen Medien in ihren Arbeiten aufgegriffen 
werden. Die teils ortsspezifischen Arbeiten beziehen sich 
auch auf die besonderen Räumlichkeiten des Schlosses 
mit seinen traditionellen Keramiköfen, die Historie der in-
tensiven Hexenverfolgung vor Ort und die nahegelegene 
Batteriefabrik in Ellwangen. Indem die Ausstellung burn 
out ein breites Spektrum an Perspektiven und Erfahrun-
gen zusammenbringt, soll nicht nur das Bewusstsein für 
drängende Themen wie die Klimakrise, soziale Gerech-
tigkeit oder den digitalen Wandel geschärft werden, 
sondern letztlich geht es auch um den Zustand und 
Prozess des Ausbrennens an sich, welcher nicht nur 
zerstörerisch sein kann, sondern auch das Potential der 
Erneuerung in sich trägt.

Künstler*innen-Führung 
Sonntag, 23.04.2023 um 15:00 Uhr

Finissage 
Sonntag, 21.05.2023, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr
Die Künstler*innen sind anwesend.

Weiteres Programm

burn out
Ann-Josephin Dietz / Benjamin Hönsch / Einan 
Kaku / Gyuri Lee / Janosch Müller / Julia Scholl / 
Juliane Gebhardt / Leonie Lass / Lis Klein / Lisa 
Marina Dorfschmid / Lydia Josephine Boger / 
Markus Gehrig / Patricia Paryz / Sara Hernández 
& David Tobón / Sophia Gräbe

15 künstlerische Positionen 26. März – 21. Mai 2023


